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1 Dies zeigt sich nicht nur in seinem Schrifttum. Bei einer Reise durch die USA 1937/38 machte er Propaganda für die 
nationalsozialistische Idee und tat sich mit antisemitischen Äußerungen hervor. 
2 Bereits 1950 war die Limburg-Alle in „Karl-Räder-Allee“ umbenannt worden. 1958 war die Aufnahme Karl Räders in 
die Liste der Ehrenbürger erfolgt. 
3 Die Gesamtzahl der Straßennamen in Bad Dürkheim und den Ortsteilen beläuft sich auf 297, davon sind 40 nach 
Personen benannt. 
4 Aktuell finden derzeit bundesweit an zahlreichen Orten ähnliche Untersuchungen statt. In einigen Städten und 
Gemeinden sind die Bewertungskriterien zur Umbenennung von Straßen und Plätzen weiter gefasst und 
berücksichtigen unter anderem auch aggressive Kriegsverherrlichung, rassistische Diskriminierung und Verbrechen im 
kolonialen Kontext, explizite antisemitische Grundhaltungen usw. Für Bad Dürkheim sollte die Bewertung auf die Zeit 
des Nationalsozialismus beschränkt bleiben. 
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5 Nicht verheiratete Paare und Kinder über 18 zählen jeweils als eigene Haushalte. 
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http://www.buergerbeteiligung-bad-duerkheim.de/strassennamen
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